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Protokoll – GV 01.02.2014 
 1. Februar 2014 

 
 
 
 
Datum: 01. Februar 2014 
 
Ort: Restaurant Pizzeria Schönthal, Füllinsdorf 
 
Zeit: 18.10 – 20.40 Uhr 
 
Protokoll: Claudia Fux 
 
 
 
 
Traktanden:  
 

1. Appell 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der 88. Generalversammlung vom 2. Februar 2013 
4. Mutationen 
5. Jahresberichte: 

a) des Präsidenten 
b) der Übungsverantwortlichen 

6. Kassa- und Revisoren Bericht 
7. Décharge-Erteilung an die Kassiererin 
8. Genehmigung des Budgets und Festsetzung des Mitgliederbeitrages und ausserordentlichen 

Beiträgen 
Festsetzung der Ausgabenkompetenz des Vorstandes 

9. Wahl des Tagespräsidenten 
10. Décharge Erteilung an den Vorstand 
11. Wahl des Vorstandes und der Rechnungsrevisoren 

a- Wahl des Präsidenten 
b- Wahl der Vorstandsmitglieder 
c- Wahl der Rechnungsrevisoren 

12. Anträge 
13. Jahresprogramm 2014 
14. Ehrungen 
15. Diverses 

 
 
1. Appell  
 
Der Präsident René Würmli begrüsst die Anwesenden zur 88. Generalversammlung des HSP. Die 88. 
Generalversammlung wurde ordnungsgemäss und fristgerecht einberufen. Anträge wurden keine gestellt.  
 
Entschuldigungen: BH-Gruppe: Greiner Sarah, Vogel Nicole 
   FH-Gruppe: Fasler Heidy, Koch Bettina, Scherz Roni 
   FH-Neumitglied: Imhof Fabienne, Kanyagia Afra 
   Sanigruppe: Borer Stefanie, Tschudin Felix, Herzog Claudia 

Sonstige Mitglieder: Eggimann Heinz, Graf Peter, Kühni Leo, Leuthard Elisabeth, 
Locher Gabi, Lüthi Jürg, Stingelin Rösli, Würmli Christiane 
Neumitglied: Graf Gaby 

   Veteranen: Petitjean Henri und Rosi, Schöpfer Paul und Silvia 
   Vorstand: Michael Dinter (hospitalisiert) 
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Anwesende: 27 Mitglieder (inkl. 5 Vorstandsmitglieder), Neumitglieder: 4, Gäste: keine 
 
Absolutes Mehr : 14 Stimmberechtigte 
2/3 Mehr : 18 Stimmberechtigte 
 
 
2. Wahl der Stimmenzähler  
 
Nicole Wyttenbach und Christine Würmli werden einstimmig als Stimmenzähler gewählt. 
 
 
3. Protokoll der 87. GV vom 2. Februar 2013  
 
Auf das Vorlesen des Protokolls wird verzichtet. Das Protokoll wird genehmigt. 
 
 
4. Mutationen  
 
Austritte: 16 Personen 
 

• Füchslin Camille 
• Baumann Hans 
• Bodmer Heinz 
• Schneider Albert 
• Bachmann Rosette 
• Tschudin Felix 
• Bracher-Munsch René 
• Cuzzucoli Helena 
• Mörker Theo 
• Kämpfer Martin 
• Zulauf Wally 
• Suter Annegret 
• Würmli Christiane 
• Bernegger Marianne 
• Iseli Paul (Erlistr./ Fre) 
• Koch Bettina 

 
Eintritte: 14 Personen 
 

• Schmidli Esther 
• Caserta Maria 
• Vogel Nicole 
• Egger Nicole 
• Jermann Edith 
• Wolfer Alexander 
• Fink Anja 
• Sabisch Claudia 
• Imhof Fabienne 
• Greiner Daniel 
• Kanyagia Afra 
• Thien Hermann 
• Graf Gaby 
• Lamprecht Katja 

 
Streichungen: 2 Personen 
 

• Zumbrunnen Jasmin 
• Jobmann Joel 

 
 
Mitgliederbestand Ende 2013: 129 Mitglieder 
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Die Mutationen werden einstimmig genehmigt. Der Mitgliederbestand hat um 4 Mitglieder abgenommen. 
 
5. Jahresberichte  
 
Die Berichte der Übungsverantwortlichen sind im Jahresbericht des Präsidenten integriert. Auf ein Vorlesen 
des Jahresberichtes wird verzichtet und der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt. 
 
 
6. Kassa- und Revisionsbericht  
 
Anfangsbestand per 1.1.2013:   CHF 64’918.88 
Verlust 2013:     CHF   7’227.06 
Vereinsvermögen per 31.12.2013:  CHF 57’'691.82 
 
Der Kassabericht wird von Esthi Krüsi ausführlich vorgelesen und wird per Akklamation verdankt. 
Der Verlust in der Jahresrechung 2013 ergibt sich aus Aufwendungen in Höhe von rund CHF 4'000.- für die 
neue Homepage, Arbeitstagausfall/Vergabe der Arbeiten an die Firma Terratrak im Betrag von CHF 2'000.- 
und die fehlenden Kursgebühreinnahmen bei der BH-Gruppe im Betrag von CHF 2’500.- für die 
Leiterentschädigung. 
 
Der Revisionsbericht wird vorgetragen von Theo Mörker und wird ohne Vorbehalte gut geheissen und 
einstimmig genehmigt. 
 
 
7. Décharge-Erteilung an die Kassiererin  
 
Der Kassiererin Esther Krüsi wird einstimmig Décharge erteilt. 
 
 
8. Genehmigung des Budgets und Festsetzung des Mitg liederbeitrages ,  
ausserordentlichen Beiträgen und Festsetzung der Au sgabenkompetenz des 
Vorstandes  
 
Der Präsident René Würmli erläutert das Budget 2014 in allen Facetten. Das Budget 2014 weist eine 
ausgeglichene Rechnung (+ CHF 2’000.-.) aus.  
 
Das Budget 2014 wird einstimmig angenommen. 
 
Der Präsident empfiehlt den Mitgliederbeitrag von CH 85.00 beizubehalten, die Mitglieder der 
Familienhundegruppen bezahlen weiterhin CHF 50.-/ halbjährlich für die Kurse und bei der 
Sporthundegruppe (BH) müssen die Kursgebühren weiter angehoben werden auf CHF 280.-/ halbjährlich, da 
die Leiterentschädigungen durch die Teilnehmer gedeckt werden müssen. Die Kursgebühr von der 
Sporthundegruppe muss zwingend je nach Teilnehmerzahl halbjährlich angepasst werden (wurde an der GV 
2013 bereits so abgestimmt, leider durch den Vorstand versäumt umzusetzen). Ein Gespräch mit den Leitern 
wird gesucht um die bestmögliche Lösung zu finden. 
 
 
9. Wahl des Tagespräsidenten  
 
Herr Urs Häner wird einstimmig per Akklamation zum Tagespräsidenten gewählt. Urs Häner gibt Erklärungen 
zu der Vorstandsarbeit, insbesondere vom Präsidenten René Würmli an die Mitglieder ab. 
 
 
10. Décharge Erteilung an den Vorstand  
 
Dem Vorstand wird einstimmig Décharge erteilt. 
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11. Wahl des Vorstandes und der Rechnungsrevisoren  
 
Wahl des Vorstandes. 
 
Herr René Würmli tritt als Präsident nach 10 Jahren aus dem Vorstand zurück. Für das Amt des Präsidenten 
hat sich Richi Rosati (zur Zeit noch Vizepräsident) zur Verfügung gestellt. 
Der Vorstand setzt sich neu wie folgt zusammen: 
 
Herr Richi Rosati (neu)  Präsident, Webmaster, etc. einstimmig gewählt 
Herr Michael Dinter  Beisitzer   einstimmig gewählt 
Frau Esthi Krüsi   Kassiererin   einstimmig gewählt 
Frau Claudia Fux  Aktuarin   einstimmig gewählt 
Herr Roman Strub  Beisitzer/ Unterhalt  einstimmig gewählt 
 
Folgende Rechnungsrevisoren werden vom Tagespräsidenten zur Wahl vorgeschlagen: 
 
Rechnungsrevisor 1:  Jasmin Eggimann (bisher) einstimmig gewählt  
Rechnungsrevisor 2:  Christine Würmli (bisher) einstimmig gewählt  
Ersatzrevisorin:   Nicole Wyttenbach (neu) einstimmig gewählt  
 
Der Vorstand bedankt sich bei Herr René Würmli für die Verdienste als Präsident und die gute 
Zusammenarbeit. 
 
 
12. Anträge  
 
Es wurden keine Anträge gestellt. 
 
 
13. Jahresprogramm  
 
Der Präsident informiert über das Jahresprogramm 2014.  
 
Das Jahresprogramm wird von den Mitgliedern einstimmig angenommen. 
 
 
14. Ehrungen  
 
Geehrt werden zu Veteranen Frau Irmgard Brand und Herr Markus Fässli für 25 Jahre SKG Mitgliedschaft. 
Die Veteranennadeln werden den Geehrten übergeben. 
 
 
15. Diverses  
 
Die nächste Generalversammlung findet am 7. Februar 2015 statt. 
 
Der Präsident bedankt sich bei den Anwesenden für die gute Zusammenarbeit und übergibt die Führung des 
Vereins von nun an an Richi Rosati. Richi Rosati freut sich auf die gemeinsame und erfolgreiche 
Zusammenarbeit im 2014. 
 
Der Vorstand erläutert die Möglichkeit der Gründung von weiteren Gruppen „Gönner“ und ev. 
„Passivmitglieder“. Gönner haben weder Pflichten noch Rechte gegenüber dem Verein und müssen in den 
Statuten nicht erwähnt werden. Der Beitrag wäre CHF 38.-. Die Gönner sind bei der SKG nicht registriert und 
keine Mitglieder. Gönner könnten als Dankeschön zu einem Anlass wie Military od. ähnliches eingeladen 
werden und eine Kleinigkeit an Verpflegung auf Kosten des Vereins als Dankeschön erhalten. 
Passivmitglieder würden den Betrag von CHF 55.- bezahlen (da Abzüge für den SKG-Beitrag 15.- und 1.- für 
die IG-Basel berücksichtigt werden müssen). Die Passivmitgliedschaft muss neu in die Statuten 
aufgenommen werden. 
Die Gründung der Gruppen „Gönner“ wie auch „Passivmitglieder“ werden von den Stimmberechtigten 
einstimmig angenommen. 
Die Mitglieder bringen noch den Vorschlag, mit der Jahresmitglieder-Rechnung gleich mehrere Einzahlungs-
scheine für Gönner aus dem Familien- und Freundeskreis zu versenden. 
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Roman Strub erläutert auf Gutachten eines Architekten die Kosten für die Mängel am Clubhaus (v.a. Dach, 
CHF 20'000.-), die Stromversorgung (10'000.-)  und der WC-Anlagen (10'000.-), die früher oder später 
zwingend auf uns zukommen. Die Kosten belaufen sich insgesamt auf über 40'000.- CHF, die wir als Verein 
mit oben aufgeführten Vereinsvermögen nicht aufwenden können. Deshalb ist der Vorstand auf 
Lösungssuche. Eine Eingabe bei Swisslos mit Kostenbeteiligung um die 40% und weitere Sponsorensuche 
(in Form von Fachleuten im Verein mit Möglichkeiten zur Unterstützung) wären wünschenswert. Die 
Mitglieder geben dem Vorstand nun den Auftrag, eine detaillierte Bestandesaufnahme und einen 
Finanzierungsplan zu erstellen und diesen an der nächsten GV zur Abstimmung zu präsentieren. 
Der Antrag wurde von den Mitgliedern einstimmig an den Vorstand erteilt. Die Kosten für die Einschätzungen 
durch Architekt, Sanitäre und Zimmermännern sollten in den CHF 3000.- Ausgabekompetenz des Vorstandes 
liegen. 
 
Die neue Regelung für die Mitglieder, einmal jährlich dem Verein als Hilfe zur Verfügung zu stehen, wirft 
Diskussionen auf. Die Regelung ist wie folgt: Jedes Mitglied, dass in einer aktiven Gruppe (Begleithund, 
Familienhund oder Sanigruppe) mittrainiert, ist verpflichtet einmal jährlich an einem Anlass vom Verein 
(Arbeitstag, Military od. ähnliches) mitzuhelfen. Ausgenommen sind: Veteranen, Ehrenmitglieder und über 
70-jährige. Dieser Einsatz kann auch durch einen Beitrag von CHF 40.- abgegolten werden. 
Diese Regelung wird einstimmig von den stimmberechtigten Mitgliedern angenommen. 
 
Der Präsident informiert im weiteren über die Ausbildung von Marlis Wagner zur Jugend & Hund-Leiterin und 
den Aufbau einer solchen Gruppe ab diesem Frühling. 
 
René Würmli bedankt sich bei Nicole Wyttenbach (Koordinatorin Sani-Gruppe) recht herzlich für das 
Engagement für den HSP, insbesondere bei der Organisation der Militarys in den letzten Jahren. René 
Würmli überreicht Nicole W. „Laufenburger Bsetzistei“ (Pralinen) als Zeichen des Dankes. 
 
René Würmli überreicht dem neuen Präsidenten, Richi Rosati, einen Stick mit diversen Dateien aus der 
Amtszeit als Präsident zur Arbeitserleichterung. Im gleichen Zug übergibt Richi dem René zum Dank für die 
vielen Einsätze für den Hundesport ein Abschieds-Präsent (FCB-Fahne). 
 
 
 
 
 
Protokoll Claudia Fux, 05.02.2014 


